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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TV 1863 Schwürbitz : TSV Scherneck 
Freitag, 01.03.2024, 19:30 Uhr

Sieg für den TV 1863 Schwürbitz

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 22:17 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TV 1863 Schwürbitz ihr Heimspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) gegen den TSV Scherneck. Rund 2 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert,
ehe Stefan Imhof den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Los ging es mit den Doppeln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Klein / Zapf war für Sünkel /
Schneider schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Zwischenzeitlich
mussten Haselmann / Imhof zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Hammerschmidt /
Ehrlich aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Michael Sünkel und Sebastian
Hammerschmidt die Klingen kreuzten. Kurios war das Ergebnis im zweiten Satz, der erst nach 40
Punkten endete und mit 19:21 an Hammerschmidt ging. 5:11, 11:9, 11:8, 7:11, 9:11 hieß es
dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Tobias Schneider und Dominik Klein sich am Tisch
gegenüber standen. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Dann ging es beim Stand von 2:2 weiter,
als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Lange umkämpft war wenig später das Spiel
zwischen Christian Haselmann und Daniel Zapf, ehe sich der Spieler des TV 1863 Schwürbitz mit 3:
2 durchsetzen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Zwei Sätze lang fand Stefan Imhof gegen Holger Ehrlich das richtige Mittel, bevor sein
Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Dramatischer hätte der
Spielverlauf kaum sein können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1863
Schwürbitz und des TSV Scherneck. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michael
Sünkel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Dominik Klein verlor. Da war final wirklich
nichts zu holen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Sünkel
mit einem 0:11 überfahren wurde. Tobias Schneider war in der Partie gegen Sebastian
Hammerschmidt nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Durch den Ausgang dieses Einzels
hat Hammerschmidt nun 13 Siege und 25 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison
stehen. Christian Haselmann gelang es, Holger Ehrlich im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:
0-Erfolg. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Stefan Imhof gelang es,
Daniel Zapf im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich
mit einem 3:0-Sieg. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 18:12 für Imhof
und 9:9 für Zapf seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten
und der Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den TV 1863 Schwürbitz beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1863 Schwürbitz nun ein Punktekonto von 20:14 Punkten auf,
während der TSV Scherneck vor dem nächsten Spiel, das am 08.03.2024 gegen den TTC 1972
Lettenreuth ansteht, 18:20 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1863 Schwürbitz
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.03.2024 gegen den TTC Tiefenlauter II.

 Statistik:
 TV 1863 Schwürbitz
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Doppel: Sünkel / Schneider 0:1, Haselmann / Imhof 1:0 
Einzel: M. Sünkel 1:1, T. Schneider 1:1, C. Haselmann 2:0, S. Imhof 1:1 

 TSV Scherneck
Doppel: Klein / Zapf 1:0, Hammerschmidt / Ehrlich 0:1 
Einzel: D. Klein 2:0, S. Hammerschmidt 0:2, H. Ehrlich 1:1, D. Zapf 0:2


